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AN(GE)DACHT 
 

 

Aus Himmel und Erde wird Neues 
 

In einem himmlischen Brautzug vereinen sich Himmel und Er-

de. Aus ihrer Hochzeit entsteht etwas ganz Neues. Die Welt, 

wie wir sie kennen, findet darin ihre Bestimmung. In göttli-

cher Zuwendung und Liebe wird sie vollendet und schließlich 

vollkommen. Es ist Schönes entstanden! Wertvolles wurde 

bearbeitet und gestaltet.  

Das Bild dieser vollkommenen, schönen und reich geschmück-

ten Stadt kann als himmlische Brautgabe, als Wertschätzung 

Gottes gegenüber dem Menschenwerk verstanden werden. 

Sie wird Teil des Paradieses. Ihre Tore stehen offen und 

auch der Garten Eden wird schließlich wieder zugänglich. 

Christliche Endzeiterwartung ist Endzeitfreude. Sie ist er-

füllt von der Sehnsucht, dass die Gegensätze und das Tren-

nende zwischen Gotteswerk und Menschenwerk aufgehoben 

werden. So, wie es keine Dunkelheit mehr geben wird, keine 

verborgenen Ecken, keine Geheimnisse.  

So stellen wir uns den Himmel in unseren Wünschen, Träumen 

und Fantasien von der Ewigkeit Gottes vor. Wir glauben, dass 

Gott uns zum Gelingen unseres Menschenwerkes seine guten 

Schöpfungswerke anvertraut hat.  

Doch das Bewahren ist immens schwieriger und unser Wissen 

darum wirft einige Schatten auf die Endzeitahnung und Vor-

stellung vom himmlischen Jerusalem.  

Aber wir wissen und vertrauen darauf: Gott wird uns ganz 

anders vollenden, als wir uns das vorstellen können.  
 

Karin Bertheau  
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Wir sagen: Vielen Dank… 

 
…für die schöne und segensreiche Besuchs-

fahrt 2018. 

…für die Gastfreundliche Aufnahme in       

    Drabenderhöhe. 

…für die netten Gespräche bei Ihnen. 

…für die gute Versorgung. 

…für die Dienste, die  ich übernehmen durf-    

    te. 

…dafür, dass wir Praxisluft schnuppern durften. 

…für die Unterstützung durch Gebet und durch Spenden. 

 

Wir freuen uns schon auf das 

nächste Jahr bei ihnen. 
 

Bis dahin… 
 

Bleiben sie behütet! 
 

Euer Thomas Jakobi 
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Das Presbyterium informiert 

 

Ein neuer Pfarrer wurde gewählt 
 
 

Gernot Ratajek-Greier kommt! 
 

Am 21. September fand im Rahmen eines Wahlgottesdienstes die 
Wahl des neuen Pfarrers für unsere Kirchengemeinde statt. Der Got-
tesdienst und die Wahl wurde von dem Superintendenten des Kir-
chenkreises an der Agger, Pfarrer Jürgen Knabe, abgehalten.  
In diesem besonderen Gottesdienst am Freitagabend, an dem viele 
Gemeindeglieder teilnahmen, wurde Gernot Ratajek- Greier als neuer 
Pfarrer in unsere Gemeinde gewählt. Wir freuen uns darauf, dass 
Pfarrer Ratajek-Greier nach der Vakanzzeit seinen Dienst bereits am 
1. November 2018 bei uns antreten wird. In Pfarrer Ratajek-Greier 
kommt ein erfahrener Seelsorger zu uns, der gerne Ansprechpartner 
für die Gemeinde sein möchte. 
Wie bereits erwähnt, wird Pfarrer Ratajek-Greier seinen Dienst am 
ersten November beginnen, die feierliche Einführung wird am Sonn-
tag, den 2. Advent (9. Dezember 2018) stattfinden. Alle Gemeinde-
glieder laden wir bereits jetzt ganz herzlich zu dem Einführungsgottes-
dienst um 14:00 Uhr in der Kirche und der sich daran anschließenden 
Gemeindefeier im Advent in unser Gemeindehaus Drabenderhöhe ein. 
Dort besteht die Möglichkeit, Pfarrer Ratajek- Greier bei Kaffee und 
Gebäck sowie einem weihnachtlichen Programm näher kennenzuler-
nen. 
 

Für das Presbyterium 
 

Werner Sträßer 
  

 
 

Herzlich Willkommen 

in unserer Gemeinde 
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Das Presbyterium der 

Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe 

lädt Sie hiermit recht herzlich ein zum  
 

Festgottesdienst  
 

anlässlich der  
 

Einführung  
 

unserers Gemeindepfarrers 
 

Pfr. Gernot Ratajek-Greier  
 

 

am Sonntag, dem 09.12.2018, 

um 14.00 Uhr, in der 

Ev. Kirche zu Drabenderhöhe  
 

 

Im Anschluss bitten wir im Rahmen unserer  

Gemeindefeier im Advent zu einem 
 

Empfang 
 

in das Ev. Gemeindehaus 

 
Im Namen des Presbyteriums 

stellv. Vorsitzende Adelheid Scheip 

 
Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe, im November 2018 
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Unser neuer Pfarrer stellt sich vor: 
 
Liebe Gemeindemitglieder in Drabenderhöhe und Umgebung! 

 

Ab dem 1. November haben Sie es mit mir 

zu tun! Es freut mich sehr, Sie an dieser 

Stelle als Ihr neuer Gemeindepfarrer be-

grüßen zu dürfen. Gemeinsam mit Ihnen 

möchte ich in den kommenden Jahren Gott 

loben und danken, etwas vom kommenden 

Reich Gottes leben und die ansteckende 

Fröhlichkeit Gottes spürbar werden lassen. 

Kurz etwas zu meiner Person: Mein Name 

ist Gernot Ratajek-Greier (das spricht man 

so, wie es geschrieben wird), ich bin 56 

Jahre alt, verheiratet und habe drei erwach-

sene Kinder. Geboren und aufgewachsen 

bin ich in Köln. Nach dem Studium in Bonn, Kiel und Marburg kam 

ich zu Vikariat und Probedienst wieder nach Köln. Dann teilte ich mir 

mit meiner Frau zusammen 17 Jahre lang die Pfarrstelle der Gemeinde 

Setterich-Siersdorf im Kirchenkreis Aachen. Meine Frau übernahm 

2011 die Stelle der theologischen Referentin für Kindergottesdienst in 

der EKD. Das bedeutete für die Familie den Umzug nach Münster. Im 

Münsterland erteilte ich in den folgenden Jahren mit wechselndem 

Stundenumfang Religionsunterricht und hielt gelegentlich Gottesdiens-

te in der Wohnortgemeinde oder deren Nachbarschaft. Ab dem 1. Feb-

ruar 2017 war ich als Springer im Kirchenkreis Oberhausen tätig. Das 

bedeutete dort auszuhelfen, wo ein Pfarrer oder eine Pfarrerin längere 

Zeit ausfällt.  

In meiner Freizeit gehe ich gerne wandern, meist mit meiner Frau und 

unserem Hund, lese und interessiere mich für Geschichte, Eisenbahn 

und Leichtathletik, wo ich als Kampfrichter tätig bin. 

 

Für Sie und für mich bedeutet der Wechsel nach Drabenderhöhe einen 

Neuanfang. Ich bin gespannt auf neue Gesichter, auf das, was Sie mir 

erzählen und darauf, die Gemeinde mit ihrer Geschichte  kennenzuler-

nen. Allerdings ist es viel einfacher, einen kennenzulernen als 3000! 
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Haben Sie also etwas Geduld mit mir, wenn ich nach einigen Wochen 

noch nicht Ihren Namen kenne und erst recht nicht alle verwandtschaft-

lichen Verbindungen durchschaue.  

Wo die künftigen Schwerpunkte meiner Tätigkeit in Drabenderhöhe 

liegen werden, kann ich jetzt noch nicht sagen. Das möchte ich erst 

nach einer Eingewöhnungszeit gemeinsam mit dem Presbyterium und 

im Gespräch mit der Gemeinde – also auch mit Ihnen! - festlegen.  

Ich habe aber schon jetzt ein offenes Ohr für alle Wünsche und Anre-

gungen, freue mich über alle, die in der Gemeinde mitmachen und bin 

auch für diejenigen da, die Hilfe und Zuspruch benötigen. Ich freue 

mich jedenfalls sehr auf die Zeit hier in Drabenderhöhe und auf viele 

Begegnungen mit Ihnen. Wir sehen uns bestimmt: Im Gottesdienst, im 

Gemeindehaus, bei Besuchen, wenn ich im Ort unterwegs bin und wo 

auch immer es Orte und Zeiten der Begegnung gibt.  

 

Herzlichst 

Ihr 

Gernot Ratajek-Greier 
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Betrifft: Evangelischer 
Kindergarten 
 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder mit unseren Vorschulkindern 
die Kinderbibelwoche im Gemeindehaus erlebt. 20 Vorschulkinder 
gingen jeden Morgen mit Frau Schäfer und Frau Paucean ins Ge-
meindehaus.  
Die täglichen Anspiele, das Singen und Beten mit allen zusammen 
waren für die Kinder etwas ganz Besonderes. Immer wieder konnte 
man im Kindergarten singende Kinder oder vor sich hin summende 
Kolleginnen hören. Die Lieder sind zu echten Ohrwürmern geworden, 
ganz besonders der „Bibelentdecker“. 
Spannende und aufregende Erfahrungen waren auch der große Raum 
mit dem Sitzkreis, den großen Tischen, die vielfältigen Bastelangebo-
te, das Frühstück, vor allem aber die Geschichten aus der Bibel. Da 
das Wetter mitspielte konnten wir jeden Tag mit den Kindern nach 
draußen. Spielkreise mit einem großen Schwungtuch, Verstecken o-
der Fangen spielen machten dabei besonders viel Spaß. 
Glücklich und zufrieden, randvoll mit 
neuen Erfahrungen und mit der Zusa-
ge Gottes: „Ich lasse dich nie allein“ 
ging es dann um 12:00 Uhr wieder 
zurück in den Kindergarten. 
Am Freitag waren zum Abschlussgot-
tesdienst auch die Familien eingela-
den. 
Besonders haben wir uns darüber gefreut, dass Frau Esser an zwei 
Tagen mit dabei war. Ein großes Lob geht an Frau Andrea Ruland und 
ihr Mitarbeiterteam. 
Es war wieder einmal eine gelungene Kinderbibelwoche.      

S. Schmidt 
 
 

 

Herzliche Einladung 
zum nächsten Schlusskreisgottesdienst 

am 30.11.2018 um 11:30 Uhr. 
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Die Suppenkasper 
 
Am Freitag, den 21. September fand im 

Jugendbereich eine besondere 

Jungscharstunde statt: Die Jungen- und 

die Mädchenjungschar luden gemeinsam 

die Eltern zum Suppe Essen ein.  

 

 

Dazu trafen sich die Kinder und Mit-

arbeiter um 16 Uhr. Gemeinsam 

wurden Kartoffeln und Gemüse ge-

schnitten, gebraten, gekocht und zu-

sammen abgeschmeckt.  

 

 

 

Nach zwei Stunden fleißiger Arbeit von 

vielen Händen kamen die Eltern dazu 

und die Kinder konnten stolz die Suppe 

servieren. Mit 45 Personen wurde es 

dann fast ein bisschen eng im Jugend-

bereich – es war ein gemütliches Zu-

sammensein! 

 

 
________________________________________________________ 

 
Liebe Gemeinde! 

Wir sammeln Gurkengläser mit Deckel für verschiedene Projek-
te! Es wäre schön, wenn Sie uns dabei unterstützen würden. 
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Das war unsere Kinderbibelwoche: 
 

„Bleib bei mir Gott“ – 

Geschichten von Gott, Jakob und dem Segen 

 
Eine ganze Menge Segen… 
 

… wurde bei der diesjährigen Kinderbibel-
woche der Ev. Kirchengemeinde Draben-
derhöhe empfangen und gleichzeitig 31 
Fladenbrote, 240 Milchbrötchen, 18 kg Äp-
fel, 25 Stücke Gouda, 32 Fleischwurstringe 
und 60 Liter Saft vertilgt. 
Dies sind eindeutige Beweise dafür, dass 
nicht nur viele Kinder sondern auch einige 
Mitarbeiter vier schöne Tage ihr Domizil im 
Gemeindehaus aufgeschlagen hatten. Da-
bei hat es die richtige Mischung aus den 
Vorschulkindern der beiden Kindergärten, 
den Grundschulkindern und einigen Kindern die bereits die weiterfüh-
rende Schulen besuchen sowie den Dinos der Mitarbeiter aus der Ev. 
Jugend, Neueinsteigern im Team aus ehemaligen Konfirmanden und 
aktuellen Konfis gemacht. 
Die Geschichte von Jakob und 
seinem Bruder Esau, die im 
großen Streit wegen dem Se-
gen auseinander gegangen 
sind, die Flucht Jakobs, die Be-
gegnung mit den Engeln, sein 
Kampf mit Gott und schließlich 
die Zusammenführung der Fa-
milie wurden mit Spannung ver-
folgt. So ist es fast eindeutig, 
dass die Gefühlswelt der Kin-
der, mit allem was diese zu bieten hat ein wichtiger Schwerpunkt in 
der Kleingruppenarbeit war. Gefühle benennen, zum Ausdruck bringen 
und diese akzeptieren zu dürfen war eine gute Erfahrung für alle. Da-
bei kamen nicht nur Farben und Modelliermasse zum Einsatz sondern 
es wurden auch Boxsäcke und Gefühlsbilder gestaltet. 
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Aktiv ging es bei dem Spiel 
ohne Grenzen zu, wo das Kräf-
te messen vordergründig war. 
Dosen werfen, um die Wette 
puzzeln, Fechten mit Flaschen, 
Hahnenkampf und Seilchen 
springen brachten Bewegung in 
die Kinderbibelwoche. 
Der Segen als Schwerpunkt 
der gemeinsamen Zeit wurde 
mal im Kreis und an den Hän-

den sich haltend, mit dem Kreuz in der Handfläche und allumfassend 
wie im Gottesdienst üblich miteinander erlebt. Denn den stärkenden 
und schützenden Segen Gottes zu empfangen ist in verschiedensten 
Formen möglich und ist für jeden Menschen gedacht. 
Das von den größeren Kindern selbstgebackene Himmelsleiterbrot 
verströmte nicht nur einen leckeren Duft im ganzen Haus sondern 
schmeckte den Gottesdienstbesuchern zum Abschluss der KiBiWo 
2018. 
Das Team der Ev. Jugend freut sich schon jetzt auf die nächste Kin-
derbibelwoche im kommenden Herbst und ist sehr glücklich darüber, 
mit so vielen tollen Kindern und wertvollen Mitarbeitern gesegnet zu 
sein. 
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   Termine der Jugendarbeit im November 
 

 
Zeit Angebot Datum 

Montag 16.30 – 
18.00 Uhr 

Mädchenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

M. Weißweiler, S. Weißwei-
ler, J. Wotsch, M. Scharpel, 

K. Miess, A. Grün, 
 J. Bootsch, P. Broos, M. 

Szymanski, N. Mieß 

05./12./19./26. 

Dienstag 16.00 - 
18.30 Uhr 

Offener Jugendbereich 

A. Ruland + Team 

06./13./20./27. 

Mittwoch 16.45 – 
18.30 Uhr 

Jugendkreis „Horizont“ 
 

A. Ruland + Team 

07./14./21./28. 

Freitag 
 

17.00 – 
18.30 Uhr 

Jungenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

J. Broos, J. Gutt, M. Christel, 

M. Knips, J. Mieß, C. Tietze, 

L. Tietze 

02./16./23./30. 

 
 
 

 

18.30 – 
21.00 Uhr 

Offener Jugendbereich 
 

A. Ruland + Team 

s.o. 

 
ab 
21.00 Uhr 

Stammtisch 14. 

 
 10.00 -

12.00 Uhr 
Kinderbibeltag 

A. Ruland + Team 

24. 
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Jungschar-Programm bis zu den Weihnachtsferien 
 

 
 
 
 
 
 

 

im Jugendbereich des Ev. Gemeindehaus Drabenderhöhe 
 
 

Mädchenjungschar: montags von 16.30 – 18.00 Uhr 
 
29.10. Lustige Tannenzäpfle 
05.11. Ein Licht für die Welt  Teil 1 
12.11. Ein Licht für die Welt  Teil 2 
19.11. Bella Italia 
26.11. 24 Tage 
 
03.12. Oh du schöner Weihnachtsbaum 
10.12. Die kleinste Krippe der Welt 
 
 
Jungenjungschar: freitags von 17.00 – 18.30 Uhr 
 
02.11. Vom Topf aufs Brot 
09.11. entfällt wegen Konfirmandenfreizeit 
16.11. Wegesleuchte 
23.11. Bella Italia 
30.11. 24 Tage 
 
07.12. Runtergekommen und abgestiegen 
14.12. Ein Fest für alle – Weihnachtsfeier der Jungscharen 
 
 
weitere Veranstaltungen: 
 
Kinderbibeltag: samstags, 24.11. + 15.12. 
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FERIEN MAL ANDERS:  
 

Inselfreizeit  
List auf SYLT        
12.08.-19.08.2019 
 
 

Die wichtigsten Infos: 

- 7 Tage Vollpension im Jugendcamp Mövenberg, inkl. Ausflü- 
    gen + Anreise  
-  Unterbringung in feststehenden Zelten für jeweils 6 Personen 
- inkl. 2-3 Tage Surfkurs oder alternativ dazu eine andere Was- 
    sersportart 
-   25 Plätze für junge Menschen zwischen 12 und 17 Jahren 
- nettes + erfahrenes Freizeitteam der Ev. Jugend Drabender-    
    höhe 
 
Eigenanteil: 325,00 € für Teilnehmer aus unserer Kirchengemein-
de;  
Teilnehmer aus anderen Gemeinden zahlen 25,00 € mehr 
 
Das erwartet Dich: 

Sportangebote auf dem Gelände, Spiel & Spaß & Kreatives 
Ausflüge + eigener Jugendstrand mit privatem Zugang 
Gemeinschaft, Bewegung, Pause vom Alltag, Natur pur, Gespräche 
über Gott & die Welt und natürlich die schönste Insel Deutschlands :-) 

 
Anmeldung bis März 2019 bei  
Andrea Ruland + Team.  
Hier gibt´s auch weitere Infos. 
 
Niemand soll aufgrund des Ei-
genanteils zuhause bleiben 
müssen. Es gibt die Möglichkeit 
zur Unterstützung durch unsere 
Kirchengemeinde und der Stadt 
Wiehl. 
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Familiengottesdienst an Heiligabend 

Endlich geht es los… 

Wir haben nun Herbst und es 

liegen schon die ersten Speku-

latius, Plätzchen und andere 

Weihnachtssüßigkeiten in den 

Regalen der Supermärkte. 

Nun geht es in großen Schritten auf Weihnachten zu und wir 

wollen uns gemeinsam mit möglichst vielen Kindern  und ihren 

Eltern auf die schönste Zeit des Jahres vorbereiten. Genau-

er bedeutet das, dass wir den Familiengottesdienst an Heilig-

Abend mit dem dazugehörigen Krippenspiel planen wollen. 

Wir treffen uns zum ersten Mal am Donnerstag, dem 

15.11.2018, um 20.00 Uhr, im Gemeindehaus mit den 

Eltern. Dort werden wir dann individuell abstimmen, an wel-

chen Tagen wir uns für die Proben und Vorbereitungen mit 

den Kindern treffen möchten. 

 

Wir freuen uns sehr auf viele, viele Kinder mit ih-

ren Eltern und eine spannende Zeit. 

 

Andrea Ruland + Anke Melzer 
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Frauenabendbuffet 
 

Frauenabendbuffet am 11.10.2018 
 
Wieder ist ein Jahr vergangen und zum 13. Mal 
haben sich zahlreiche Frauen im Gemeindehaus 
Drabenderhöhe eingefunden, um einen gemütlichen Abend in fröhli-
cher Runde zu genießen.  
Das heutige Thema "Liebe ist nicht nur ein Wort“ wird von Frau C. 
Wülfing (Pfarrerin i.R.) referiert.   
Das Vorbereitungsteam hat sich wie immer viel Mühe gegeben, um 
uns Besucherinnen eine wunderschöne Atmosphäre zu bieten, damit 
wir Abstand vom Alltag gewinnen können. Nach einem gemeinsamen 
Lied, Gebet und einem kleinen unterhaltsamen Sketch wurde das Büf-
fet eröffnet. Viele freiwillige Helferinnen haben uns wieder einmal 
schmackhafte Gerichte angeboten. Hiermit noch einmal unser herzli-
ches Dankeschön. 
Nach den kulinarischen Leckerbissen, bei denen wir unseren Alltag 
hinter uns gelassen haben und wir das Hiersein genießen, wurde sich 

dem heutigen Vortragsthema zugewandt. 
Die Referentin Frau Christa Wülfing ist 
unsere ehemalige Pfarrerin und nun im 
wohlverdientem Ruhestand. Es war ihr 
eine Freude nach so vielen Jahren wieder 
einmal in Drabenderhöhe zu sein. Als 
junge Pastorin war Drabenderhöhe die 
erste Station in ihrem Berufsleben und ist 
daher mit vielen wichtigen Erinnerungen 
verbunden. 
Das heutige Thema beginnt mit vielen 
Fragen, z.B. wie soll und kann man über 
Liebe reden? Mit wem kann man über 
Liebe reden? Was ist Liebe – wie erklärt 
man Liebe? 

Obwohl Medien das Thema zu jeder Zeit thematisieren, fällt es dem 
Einzelnen schwer, darüber zu sprechen. Heute soll uns dies nicht 
schwerfallen, heute soll es uns gut gehen. Wir beginnen daher mit der 
Frage, welchen Anspruch haben wir an das Thema, welche Erfahrun-
gen haben wir gemacht, welche Bedeutung hat das Thema für uns 
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persönlich? Diese Fragen hat sich die Referentin gestellt und darauf 
aufbauend den Vortrag gestaltet.  
„Liebe ist nicht nur ein Wort“ – es geht hier um Menschen und um ihre 
Beziehungen zu einander. Liebe zum 
Ehemann, zu den Kindern, Eltern, Ge-
schwistern und auch zu Freundinnen oder 
zum eigenen Haustier. Das Thema hat 
viel mit Nähe zu tun, mit dem Gefühl der 
Geborgenheit und der Bereitschaft durch 
Dick und Dünn zu gehen.  Die Liebe zum 
Kind wird wiederum von anderen Attribu-
ten gekennzeichnet – hier steht die unbe-
dingte Bereitschaft zur Fürsorge und Ge-
duld im Vordergrund. Diese Liebe bleibt 
ein Leben lang. Die Liebe zu den Eltern 
und Geschwistern wird durch Familien-
bande geschnürt. Liebe verursacht aber 
auch Leid, Trauer und Ängste. 
Die Liebe Gottes zu uns Menschen verbindet uns alle miteinander, es 
ist der Maßstab für die Liebe, mit der wir anderen Menschen begeg-
nen.  Liebe ist immer ein Wagnis, ein Schritt ins Ungewisse. 
Wie zeigt sich Liebe? Gary Chapmann hat es in seinem Buch „5 Spra-
chen der Liebe“ schön beschrieben:  
1. Lob und Anerkennung – Gesten und Freundlichkeiten 
2. Sprache der Zärtlichkeit – Umarmungen geben ein gutes Gefühl 
3. Sprache der Zeit – Zeit für einander 
4. Sprache der Unterstützung – Arbeit abnehmen, unterstützen 
5. Sprache der Geschenke – Aufmerksamkeit, die zeigt, dass man 
wichtig ist.  
Mit diesen Worten möchte ich die Zusammenfassung des wunder-
schönen Abends schließen. Es sind die Worte, die uns auf den Weg 
nach Hause mitgegeben wurden und die, wie ich finde einen tollen 
Abschluss darstellen:  
„Wo du Liebe verteilst, wo du Hilfe schenkst, wo du Einsamkeit über-
brückst, bist du Gott näher, als du denkst.“ 
(Rosemarie Schrott-Bingel) 
Ein großes Dankeschön an die Organisatoren des Abends und ich 
freue mich schon sehr auf das nächste Jahr. 
 

Krista Schlößer 
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Ev. Kirchengemeinde 

Drabenderhöhe 

   

 

Verkaufs-Basar 

Wo:    Gemeindehaus Drabenderhöhe 

Wann:    Sonntag, dem 25. November 2018 

         von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Viele ehrenamtliche Helfer haben in langer Vorarbeit das ganze Jahr 
hindurch gewerkelt, gebastelt, genäht und gestrickt. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie durch Ihr Kommen und Kaufen Interesse an unse-
rem Tun zeigen.  
Zum gemütlichen Beisammensein bieten wir Ihnen in unserer Cafete-
ria Kaffee und leckeren Kuchen. 

Der Erlös wird zum Teil der evangelischen  

Kinder- und Jugendarbeit in Drabenderhöhe zukommen. 

Auf Euren Besuch freut sich das Creativ Team. 
 
Kontakt: Adelheid Hann, Handy: 015229262686 
                Elke Hihn, Handy: 015125613982 
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Tagesbetreuung Memory in Wiehl auf erster großer Fahrt 
Diakoniestation Wiehl organsiert Tagesfahrt zum Biggesee 

Wiehl: Die Diakonie vor Ort gGmbH betreibt an ihren Standorten je-
weils eine Tagesbetreuung Memory als zugelassenes Angebot der 
Gruppenbetreuung für Senioren mit Demenzerkrankung. Dank einer 
großzügigen Spende konnte unsere Diakoniestation Wiehl eine für die 
Gäste ihrer Tagesbetreuung Memory Wiehl kostenfreie Seniorenfahrt 
durchführen. 

Diese erste gemeinsame Fahrt war ein voller 
Erfolg: Nach einem ausgiebigem Frühstück in 
den Räumen der Tagesbetreuung ging es bei 
strahlendem Sonnenschein mit dem Bus in 
bester Stimmung los Richtung Biggesee. Die 
10 mitreisenden Gäste wurden von 4 Mitar-
beitenden unserer Diakoniestation Wiehl begleitet. 

Am Biggesee wartete schon das Ausflugsschiff für eine schöne gemüt-
liche Rundfahrt. Nach einem gemeinsamen Essen im Restaurant See-
terrassen ging es am späten Nachmittag zurück nach Wiehl. Auch dort 
war die Stimmung ausgelassen. „Die Mitarbeitenden der Diakoniesta-
tion haben sich sehr für diesen Ausflug eingesetzt“, so die Pflege-
dienstleitung Gabriele Krampe. „Es hat alles hervorragend geklappt 
und die Pflegebedürftigen hatten ihren Spaß.“ 

Alle waren der Meinung, dass solche Ausflüge wiederholt werden soll-
ten. Geschäftsführer Sebastian Wirth der Diakonie vor Ort sucht jetzt 
nach Möglichkeiten, günstige Tagesfahrten mit den Demenzkranken 
der Diakoniestationen zu organisieren. Dabei sollen sie auch trotz Be-
gleitung von Pflege- und Betreuungskräfte bezahlbar bleiben.  

Die Diakoniestation bietet für Interessierte der Tagesbetreuung Memo-
ry einen kostenfreien Schnuppertag zum Kennenlernen an. Dazu ist 
eine vorherige Anmeldung erforderlich. Alle Interessierten im Versor-
gungsgebiet (Wiehl, Teile des Reichshofs und angrenzende Orte) 
können sich bei unserer Diakoniestation Wiehl (022 62 / 717 52 82) 
nach den Angeboten erkundigen. 

Dort erhalten Sie auch Informationen über die vielen Möglichkeiten 
von Pflege-, Hauswirtschafts- und Entlastungsleistungen. Die Pflege-
dienstleitung Gabriele Krampe und ihr Team stehen Ihnen gern für 
eine Beratung zur Verfügung. 
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Gottesdienste 
Kirche in Drabenderhöhe:  
In der Regel feiern wir jeden Sonntag um 10.00 Uhr  
Gottesdienst. 
 

04.11. 10.00 Uhr Taufsonntag 

11.11. 10.00 Uhr  

18.11. 10.00 Uhr     

25.11. 10.00 Uhr Totensonntag mit Abendmahl 

02.12. 10.00 Uhr 1. Advent, gestaltet vom Ev. Frauenkreis 
 

Gemeindehaus Weiershagen: 
In der Regel feiern wir jeden 2. und 4. Sonntag um 9.00 Uhr  
Gottesdienst. 
 

11.11. 9.00 Uhr 

25.11. 8.45 Uhr Totensonntag mit Abendmahl 
 

Kapelle im Altenheim: 
 

Jeden Freitag um 16.00 Uhr ist Wochenschlussgottesdienst.  
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen. 

 
 

Schulgottesdienst  
Dienstag, 13.11.2018, um 8.10 Uhr in der Kirche. 

 

Schlusskreisgottesdienst im Kindergarten   

Freitag, 30.11.2018, um 11.30 Uhr. 

 
     Kinderbibeltag 

 von 10.00 - 12.00 Uhr für Kinder im Alter von  5 – 13 
Jahren im Gemeindehaus Drabenderhöhe. 

      Termin: Samstag: 24.11.2018 
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Ev. Frauenkreis 
im Gemeindehaus in Drabenderhöhe am Mittwoch, dem 14.11.2018, 
um 15.00 Uhr. Thema: „Ich steh an deiner Krippen hier“…- Besuch an 
Krippen in Köln und Umgebung. Referent: Pfr. i.R. Wolfgang Alhäuser 
 

Seniorentreff 
Wir treffen uns wöchentlich Dienstag jeweils um 15 Uhr im Gemeinde-
haus Drabenderhöhe. 
 

Altenheim 
Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat um 10.00 Uhr im 
Pavillon zum Singen von Liedern aller Gattungen: Volkslieder, 
Schlager, Lieder der Jahreszeiten. Alle Sangeslustigen, auch 
Nichtbewohner des Altenheims, sind dazu herzlich eingeladen. 
 

Creativ-Café 
Jeden zweiten Montag ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Hauptthema: Stricken und Häkeln. 
Termine: 05.11.2018, 12.11.2018, 19.11.2018 und 26.11.2018 
Basar am Sonntag, dem 25.11.2018 
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Ev. Kindergarten  
Jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr  treffen sich kleine Kinder 
im Alter von 1 - 3 Jahren mit ihren Müttern bzw. Vätern im Ev. Kinder-

garten in Drabenderhöhe zum Spielen. 
 

Kirchenchor 
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus  
 

Posaunenchor 
Jeden Montag  um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
 

 
 
 
 

Besuchsdienst im Krankenhaus 

   Da uns leider nicht immer bekannt ist, wenn ein Gemein-
deglied sich im Krankenhaus aufhält und gerne den Be-
such des Pfarrers wünscht, bitten wir Sie, uns darüber                  

zu informieren. Sie erreichen das Pfarrbüro unter der 
                   Tel. Nr.: 22 88.  

 

Goldhochzeit?../..Diamanthochzeit? 
Leider sind uns die Daten von Jubiläumshochzeiten 
nicht bekannt. Daher bitten wir Sie, wenn Sie den Be-
such des Pfarrers an dem Jubiläumstag wünschen, 
dies im Gemeindebüro unter der Tel. Nr.: 22 88 anzu-
melden.  
 
 
 
 
 

 



 

 

24 

Pfarrblatt 
Hiermit bestelle ich:   

Ich möchte das Pfarrblatt zum Bezugspreis von 10,-- € im Jahr 
beziehen.  
 
Name, Vorname: _________________________________ 
       
Anschrift: ________________________________________ 
 

Zahlungsweise: 
Bitte Zutreffendes ankreuzen! 

 
□   Ich bezahle den Bezugspreis von 10,-- € / Jahr jeweils im  
     Dezember  bar im  Gemeindeamt 
□ Ich überweise den Bezugspreis von 10,-- € / Jahr jeweils im 
  Dezember auf das Konto: 
 Volksbank Oberberg eG,  
 IBAN DE90 3846  2135 0200 3110 19, BIC GENODED1WIL 
□ Ich möchte, dass der Bezugspreis von 10,-- € / Jahr von  
     meinem Bankkonto abgebucht wird. 
Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, den von mir zu entrichtenden 
Bezugspreis zum 15. Januar jedes Jahres zu Lasten meines Kontos 
durch Lastschrift einzuziehen. 
Mein Konto lautet auf den Namen: 
 

 

 
Kreditinstitut:___________________________________________ 
 
BIC: _________________________________________________ 
 
IBAN: ________________________________________________ 
 
Datum, Unterschrift ______________________________________ 
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Kontakte Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe
Gemeindeamt       -      Ute Ohler, Cornelia Stranzenbach        

51674 Wiehl, Drabenderhöher Str. 4 (gegenüber der Kirche)

          02262 / 2288                               02262 /70 78 30

          drabenderhoehe@ekir.de

Öffnungszeiten Gemeindeamt:

dienstags, donnerstags u. freitags

mittwochs

Bankverbindung: Volksbank Oberberg eG, IBAN DE90 3846 2135 0200 3110 19, BIC GENODED1WIL

Pfr. Gernot Ratajek-Greier 02262 / 3880

gernot.ratajek-greier@ekir.de

Küster 0173 / 21 306 19

Hilmar Kranenberg hilmar.kranenberg@ekir.de

Ev. Kindergarten Drabenderhöhe 02262 / 25 61

Leiterin Sabine Schmidt sabine.schmidt1@ekir.de

Gemeindehaus Drabenderhöhe 02262 / 39 69

Jugendbereich im Gemeindehaus 02262 / 69 91 70   facebook.com/EvJuDra

Jugendleiterin Andrea Ruland 0174 / 59 636 03

Kirchenmusikerin Hanna Groß 02262 / 70 79 91

gross.hanna1@gmail.com

Diakoniestation Wiehl 02262/ 717 52 82

Büro Drabenderhöhe, Siebenbürger Platz 8 02262 / 999 82 99

mittwochs von 9:00 - 12:00 Uhr geöffnet (Eingang Jakob-Neuleben-Straße - Altenheim)

       9:00 - 12:00 Uhr

     15:00 - 17:00 Uhr

         www.evkidra.de

 

 


